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2.1 

- . G I i e der u ne 
. nlellUng 

Beeinflussungen des direkten Sch a lls 
Schallschwächung bei der Ausbreitung über Persone n und 
Stuhlrei hen 

2.2 Unterschiedliche Sprachspel,tren vor dem Mund und vor 
der Brust des Sprechers 

2.3 Kl an g v edälschung von Sprache bei ti ef en Frequenzen 
3. Erst e Reflexionen 
:U Änderungen des Spektrums d urch Reflel<toren 
3.2 Subjektive Wirkungen er s t er Reflexi o n en 
3.2 .1 Erhöhung der Lautstärke des direkten Schalls durch f.rühe 

Reflexionen 
3. 2.2 Fehllokalisi er ungen und Echos bei zu sta rken Reflexion en 
:l.2.3 T este und praktische Erfahrungen zur empfund en en R aum

.größe und Durchsichtigkeit von Schallaufnahmen in A b 
h ängigkeit von d er Verzögerung d e r ersten Reflex ion und 
des N achh alls 

:l.2.4 T es te im Großen Sendesaal i n l!annover 
3.2.5 Raumeindruck und Klarheit bei A ufnahmen i n Räumen 

mittlerer Größe 
:': .2.6 H allig keit und Kl angfä rbun g von Schallauinahmen in klei

nen Räulnen 
:3.2.7 Hörsamkeit von mittl er en und k leinen Räumen b eim Au f 

enthalt in diesen 
4. N achh all 
4.1 Künstlicher N acllh a!l 

1. Einleitung 

Im freien SchalHeld, also zum Beispiel in einem 
allseitig refiexionsfrei ausgekleideten Raum, nimmt 
die Energiedichte des von einer Schallquelle aus
gehenden Schalls nach allen Seiten hin umgekehrt 
proportional dem Quadrat der Entfernung ab, der 
Schalldruck umgekehrt proportional der Entfernung. 
In einem dreidimensionalen geschlossenen Raum ist 
das in unmittelbarer Nähe der Schallquelle ebenso. 
Neben dem direkten SchalHeld gibt es dort aber, so-

bald die Schcdlque langc Zeit ertönt, d . h. de_ liio
näre Zustand erreicht ist, auch ein diffuses SchalHeld , 
dessen Pegel, von statistischen örtlichen Schwankun
gen abgesehen, im Mittel an allen Punkten des Rau
mes konstant ist. In Bild 1 ist in doppelt logarith-
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Bild 1 5,,0·0 
Schalldrucl< itn dircl,tC'n und diffusen Feld (stationärer Zust a nd) 

in Abhängigl,eit von der Entfe rnung von der Schallquelle 

a) Sehalldruck im direkten Schallfeld, b) bis d) Schalldrucl, im 
diHusen Schallfeld 

b) Volumen V 5001", Nachhallzeit T = 0,4 s 
C) V ~ 500 m', T _ 0,9 s 
d) V ~ 5000 m' . T - 2,0 S 
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